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Die Tätigkeit im Überblick

Schienenfahrzeugführer/innen - Stadtverkehr stellen unterschiedliche Schienenfahrzeuge sowie Triebfahrzeuge zusammen und bedienen und 
führen diese, wie beispielsweise U-Bahn-Züge oder Straßenbahnen. Sie beachten die einschlägigen Sicherheitsvorschriften und prüfen - vor 
allem vor Fahrtbeginn - alle Funktionen und führen Bremsproben durch. 
(zum Seitenanfang) 

Tätigkeitsbezeichnungen

Auch übliche Berufsbezeichnungen/Synonyme

• Hochbahnwagenführer/in 
• Stadtbahnwagenführer/in (S-Bahn) 
• Straßenbahnfahrer/in 
• Trambahnführer/in 
• U-Bahn-Fahrer/in 

Berufsbezeichnungen in englischer Sprache

• City railway driver (m/f) 
• Subway driver (m/f) 
• Tramway driver (m/f) 
• Underground driver (m/f) 

Berufsbezeichnungen in französischer Sprache

• Conducteur/Conductrice métro 
• Conducteur/Conductrice réseau urbain 
• Conducteur/Conductrice tramway 

Hinweis: Die (fremdsprachigen) Berufsbezeichnungen dienen der Orientierung auf internationalen Arbeitsmärkten. Es handelt sich dabei zum 
Teil um Übersetzungen der deutschen Berufsbezeichnung. Berufsinhalte und Abschlüsse sind nicht unbedingt identisch oder in vollem Umfang 
vergleichbar. 
(zum Seitenanfang) 

Arbeitsbereiche/Branchen
• Straßen- und Schienenverkehr 

• Personenbeförderung mit Stadtschnellbahnen und Straßenbahnen, z.B. U-Bahn-Züge, Straßen- und Stadtschnellbahnen 
• Eisenbahnverkehr, insbesondere Regionalbahnen im Verkehrsverbund, bei Verkehrsgesellschaften 

(zum Seitenanfang) 



Zugang zur Tätigkeit

Um als Schienenfahrzeugführer/in im Stadtverkehr zu arbeiten, ist eine Ausbildung als Eisenbahner/in im Betriebsdienst in der Fachrichtung 
Lokführer/in und Transport von Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich. Auch Quereinsteiger mit entsprechenden Fachkenntnissen und 
Berufserfahrung können infrage kommen, z.B. Kraftfahrer/innen oder Busfahrer/innen aus dem öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Auch 
Fachkräfte mit einer metall- oder elektrotechnischen Berufsausbildung können durch spezielle Lehrgänge der Verkehrsunternehmen für die 
Tätigkeit ausgebildet werden. Neben technischem Verständnis und Kenntnis der Sicherheits- und Verkehrsvorschriften wird vor allem auf eine 
verantwortungsbewusste Arbeitsweise Wert gelegt. Darüber hinaus ist freundliches und aufgeschlossenes Verhalten gegenüber den 
Fahrgästen erwünscht. Kenntnisse in der Konfliktbewältigung und besonnenes Verhalten in Notfallsituationen sind von Vorteil. 

Möglicher Zugangsberuf:

• Eisenbahner/in - Betriebsdienst - Lokführer/in u. Transport in BERUFENET 

(zum Seitenanfang) 

Beschäftigungs- und Besetzungsalternativen

Sie suchen für den Ausgangsberuf Schienenfahrzeugführer/in - Stadtverkehr verwandte Berufe oder Tätigkeiten, auf die Sie sich bewerben 
können, ohne eine neue Ausbildung zu absolvieren? Oder sind Sie Arbeitgeber und suchen nach einer Alternative für die Besetzung einer 
Arbeitsstelle? Hier finden Sie verwandte Berufe, die als Job- bzw. Besetzungsalternativen relevant sein können. Bei manchen Alternativen 
werden nur Teiltätigkeiten des Ausgangsberufs angeboten, andere erfordern eine Einarbeitungszeit, die im Einzelfall unterschiedlich lang sein 
kann. 

Job- und Besetzungsalternativen

für die Gesamttätigkeit (i.d.R. ohne Einarbeitung):

• Facharbeiter/in - Städtischer Nahverkehr (Straßenbahn) in BERUFENET 
• Facharbeiter/in - Städtischer Nahverkehr (Untergrundbahn) in BERUFENET 
• Fachkraft im Fahrbetrieb in BERUFENET 
• Schienenfahrzeugführer/in in BERUFENET 

für die Gesamttätigkeit (i.d.R. kurze Einarbeitung):

• Eisenbahner/in - Betriebsdienst - Lokführer/in u. Transport in BERUFENET 

Eine Aufstellung aller möglichen Verwandtschaftsstufen ist unter Erläuterungen zu den einzelnen Verwandtschaftsstufen abrufbar. 
(zum Seitenanfang) 

Spezialisierungen

Mit Ihrem Beruf können Sie vor allem in folgendem Funktions-/Tätigkeitsbereich arbeiten: 

• Verkehr, Transport 

(zum Seitenanfang) 

Kompetenzen

Kompetenzen

• Betriebssicherheit von Transportmitteln kontrollieren (Ausbildung) 
• Fahrzeugführung (Ausbildung) (Arbeitsbereich/Funktion) 
• Kundenberatung, -betreuung (Ausbildung) (Arbeitsbereich/Funktion) 
• Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) (Ausbildung) in KURSNET 
• Rangierbetrieb (Ausbildung) 



• Schienenverkehr (Ausbildung) 

Weitere Kompetenzen

• Abrechnung (Ausbildung) 
• Aufsicht, Leitung (Arbeitsbereich/Funktion) 
• Aus- und Fortbildung (Arbeitsbereich/Funktion) 
• Ausbildereignungsprüfung 
• Fahrausweise verkaufen und kontrollieren (Ausbildung) 
• Gefahrenabwehr (Prävention) (Ausbildung) 
• Straßenbahn, S-Bahn (Ausbildung) 
• U-Bahn (Ausbildung) 

Soft Skills

• Anpassungsfähigkeit 
• Kontaktfähigkeit 
• Selbstständige Arbeitsweise 
• Sorgfalt 
• Verantwortungsbewusstsein 
• Zuverlässigkeit 

(zum Seitenanfang) 

Medien (Bücher, Zeitschriften, Internet u. weitere Quellen)

Informationsangebote der Bundesagentur für Arbeit

• BBZ Beruf Bildung Zukunft - Transport und Verkehr (Heft 21) 
Broschüre erhältlich im Berufsinformationszentrum (BIZ)

Informationen von Ministerien, Verbänden und Organisationen

• Die Bahn
• Initiative Bahn NRW: Bahn-Links

Eine Information des Ministeriums für Bauen und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen

Fachzeitschriften

• Bus + Bahn 
Verlag: Alba
Internet
Fachzeitschrift

• Der Nahverkehr 
Verlag: Alba Fachverlag
Internet
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (Hrsg.)

• NaNa Nahverkehrs-Nachrichten 
Verlag: Alba Fachverlag
Internet

• Nahverkehrspraxis 
Verlag: Arnold
Internet
Organ der Freien Vereinigung der Meister öffentlicher Verkehrsbetriebe

• stadtverkehr 
Verlag: EK
Internet
Fachzeitschrift für den öffentlichen Personen-Nahverkehr auf Schiene und Straße



Auswahl an Büchern/Medien, die im Buchhandel erhältlich sind

• NaTaBu Nahverkehrstaschenbuch 
Verlag: Alba Fachverlag
Erscheinungsjahr: 2005

• Schienenpersonennahverkehr 
Verlag: Alba
Erscheinungsjahr: 2004
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (Hrsg.)

• Straßenbahn-Jahrbuch 
Verfasser: Stefan Vockrodt
Verlag: Bruckmann
Erscheinungsjahr: 2004

• Schienenfahrzeugdynamik 
Verfasser: Klaus Knothe, Sebastian Stichel
Verlag: Springer
Erscheinungsjahr: 2003

(zum Seitenanfang) 

Berufs-/Interessenverbände, Arbeitgeber-/Arbeitnehmer-Organisationen
• ver.di - Vereinte 

Dienstleistungsgewerkschaft 
Paula-Thiede-Ufer 10
10179 Berlin
Fon: 0 30/69 56-0
Fax: 0 30/69 56-31 41
eMail: info@verdi.de
Internet: http://www.verdi.de

• Berufsgenossenschaft der 
Straßen-, U-Bahnen und 
Eisenbahnen 
Fontenay 1a
20354 Hamburg
Fon: 0 40/4 41 18-0
Fax: 0 40/4 41 18-1 40
eMail: info@bg-bahnen.de
Internet: http://www.bg-bahnen.de

(zum Seitenanfang) 

Stellenbörsen

Weitere Informationsquellen für Bewerbung und Stellensuche (Fachpresse und Online-Dienste)

• deutsche handwerker vermittlung
In Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit veröffentlicht die dhv auf ihren Seiten Stellen für qualifizierte Handwerker aus den 
unterschiedlichsten Branchen. Das Angebot kann nach regionalen und fachlichen Kriterien gefiltert werden.

• stellenannoncen.de
Jobseite für Beamten- und Angestelltenpositionen in der kommunalen Verwaltung Baden-Württembergs in Form einer Linkliste. Die 
Links führen direkt zu den Online-Anzeigen der ausschreibenden Institutionen.

• Stellenblatt.de
Auf Stellenblatt.de finden Beamte und Bewerber für eine Angestelltenposition aktuelle Stellenausschreibungen aus allen Bereichen 
des Öffentlichen Dienstes. Die Angebote können nach arbeitgebenden Institutionen und Ländern gefiltert werden.

(zum Seitenanfang) 
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